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Betrieb u. Infrastruktur 

Betriebsorganisation 
• Zentrale Auftragsannahme über info@fid-lizenzen.de 
• Zuordnung des Auftrags auf Serviceteam Göttingen oder Berlin 
• Zentrale und verbindliche Ansprechpartner in Serviceteams   
       (kfl@sub-uni-goettingen.de, kfl@sbb.spk-berlin.de)  

– Verhandlung 
– Bereitstellung 
– Erschließung 
– Datenmanagement 
– Hotline für lizenzbezogene Nutzerkommunikation 
– etc. 

• Auftragsdokumentation durch Abschluss von Serviceverträgen  
       FID-Bibliothek (für FID) ↔ SUB Göttingen (für KfL) 
• Reporting an FID für DFG-Antragstellung u. -Berichte 
• Parallele Aktivitäten zur Auftragsbearbeitung  in Serviceteams Göttingen und Berlin 

– Koordination Serviceteam Göttingen:  Kristine Hillenkötter, SUB 
– Koordination Serviceteam Berlin:        Friederike Glaab-Kühn, SBB (neu!) 

• Gesamtkoordination KfL durch SUB Göttingen 
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Betrieb u. Infrastruktur 

KfL-ERMS zur Bereitstellung von FID-Lizenzen 
• Zentrale technische Infrastruktur des KfL 
• In Betrieb seit 1.9.2015  unter www.fid-lizenzen.de  
• Neuentwicklung, da Nachnutzung NL-CMS nur ansatzweise möglich 

– Registrierung 
– Authentifizierung 
– Lizenz- u. Nutzerverwaltung 
– = Workflow- u. Zugangssystem 

• Institutionsspezifische Einzelnutzeranmeldung 
• Vergabe von Berechtigungen im Anmeldeprozess durch FID 
• IP-Authentifizierung mit Proxy-Lösung 

– Vgl. FID-Info auf KfL-Website 
               (http://www.fid-lizenzen.de/ueber-fid-lizenzen/dateien/FID-       
                 Info_Registrierung_und_Authentifizierung_20141201.pdf) 
• Optimierung u. Weiterentwicklung läuft  

– Abbildung weiterer (produktspezifischer) Nutzerkreismodelle 
– Optimierung Authentifizierungsroutinen (IP/Proxy -> Shibboleth) 
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Verhandlungsaktivitäten 

Auftragslage 
• Bislang Verhandlungsaufträge von 27 FID bearbeitet (Tendenz steigend, nicht alle bewilligt) 
• Verhandlungsaktivitäten für > 200 Produkte  
• Alle Produkttypen  
• Pakete vs. Einzeltitel 
• Hoher Anteil Aggregatorprodukte 
• Oft konkrete Wünsche der FID zu Geschäftsmodellen 
 
Modellentwicklung 
• Entwicklung von Lizenz- u. Bereitstellungsmodellen in direkter Relation zu  

– Nutzerkreismodellen der FID 
– technischen Möglichkeiten der Bereitstellung 

• Bislang Lizenzmodelle zur Bereitstellung für gesamten Nutzerkreis realisiert  
       (FIDNutzerkreis, FIDCampus, FIDNationallizenz) 
• Entwicklung von Lizenzmodellen für produktspezifische Nutzerkreise läuft  
       (FIDSelected, FIDOpt-In) 
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Verhandlungsaktivitäten 

Verhandlungen 
• Bislang Verhandlung von Lizenzen zur Bereitstellung für gesamten Nutzerkreis 
• Jetzt auch: Verhandlung von Lizenzen für produktspezifische Nutzerkreise für Lizenzjahr 

2017 ff. 
– Angebot u. Nutzerverwaltung über KfL-ERMS 
– Erhöhte Kosten für technische Infrastruktur der Bereitstellung möglich 
– Lfd. Kosten Infrastruktur vs. temporäre Lizenzkosten (Entscheidung u. Verantwortung: FID) 
– Organisatorische Herausforderungen für FID und KfL bei Modell FIDOpt-In („Konsortialverwaltung“) 

• Etablierung von FID-Lizenzen bei den Anbietern läuft langsam (experimentelles Feld) 
• Ausverhandelte Angebote nur für ca. 25% der Verhandlungsaufträge 
 
Probleme 
• Nutzerkreismodelle der FID für Anbieter nicht immer umsetzbar 
• Vorstellungen der FID zu Geschäftsmodellen nicht immer umsetzbar 
• Preisgestaltung noch im experimentellen Stadium (noch kein fixes Kalkulationsmodell) 
• Durchsetzbarkeit der DFG-Förderkriterien (insbes. bei Aggregatorprodukten) 
• Anbieter geben kein Angebot ab  
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Erste FID-Lizenzen 

Derzeit Bereitstellung von 27 FID-Lizenzen für 6 FID (seit 1.9.2015) 
• Darstellende Kunst 
• Erziehungswissenschaft u. Bildungsforschung 
• Kunst, Fotografie, Design 
• Mathematik 
• Musik 
• Pharmazie 
 
Verhandlungsführung 
• 22 Lizenzen verhandelt durch KfL 
• 5 Lizenzen verhandelt durch FID Musik 
 
Nutzerkreismodelle 
• Spezifischer Nutzerkreis (Liste div. Institutionen + Anzahl darauf bezogener Einzelnutzer) 
• Virtueller Nutzerkreis (1 virtuelle Institution + Anzahl darauf bezogener Einzelnutzer) 
• Nationallizenz (keine Beschränkung der Nutzergruppe) 
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Erste FID-Lizenzen 

Lizenz- und Bereitstellungsmodelle 
• 22 Lizenzen nach Modell FIDNutzerkreis 

– Freischaltung für spezifischen oder virtuellen Nutzerkreis 
– Einzelnutzerregistrierung 
– Bereitstellung über Infrastruktur des KfL (www.fid-lizenzen.de) 

• 2 Lizenzen nach Modell FIDCampus 
– Campusweite Freischaltung für Institutionen des spezifischen Nutzerkreises 
– Bereitstellung über IP-Steuerung 

• 3 Lizenzen nach Modell FIDNationallizenz 
– Freischaltung deutschlandweit, ohne Beschränkung der Nutzergruppe 
– Institutionelle Registrierung und Bereitstellung über Infrastruktur der Nationallizenzen 

(www.nationallizenzen.de) 
 
Nutzung 
• Derzeit nur nach Anmeldestatus abzulesen 
• Nutzung bleibt hinter den Erwartungen noch stark zurück 
• Nutzungsstatistiken erst ab Sommer 2016 sinnvoll auszuwerten 
• Bereitstellung von Nutzungsstatistiken für FID-Berichte durch KfL 
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Datenmanagement u. Erschließung 

Datenmanagement 
• Datenmanagement für FID-Lizenzen läuft jetzt an 
• Beschaffung der Daten von den Anbietern (Metadaten, digitale Objekte) 
• Prüfung, Dokumentation und Speicherung der Daten 
• Konvertierung der Metadaten 
• Bereitstellung der Metadaten für die Nachweissysteme 
• -> In Absprache mit FID 
 
Erschließung 
• Nachweis von FID-Lizenzen in Katalogen, ZDB, EZB, DBIS noch nicht geklärt 
• Grundlegende Entscheidungen der FID und der Nachweissysteme fehlen noch 
• KfL vermittelt und treibt voran 
• Vgl. FID-Info auf KfL-Website 
        (http://www.fid-lizenzen.de/ueber-fid- 
         lizenzen/dateien/FIDInfo_FIDLizenzeninNachweissystemen.pdf)  
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Ausblick 

Hosting 
• Entwicklung von Hosting-Angeboten zur kostenpflichtigen Nutzung durch die FID 
• 2 technische Lösungen 
• Information und Bereitstellung folgt 
• Kontakt: Serviceteams KfL 
 
KfL-ERMS 
• Entwicklung einer Schnittstelle zum KfL-ERMS zur Bereitstellung von Nutzungsdaten für die 

FID 
• Information und Bereitstellung folgt 
• Kontakt: Serviceteams KfL 
 
Mehrwertdienste 
• Umfrage unter den FID zu Mehrwertdiensten 
• Ziel:  

– Gezielt bedarfsgerechte Verhandlung von Nutzungsrechten 
– Entwicklung bedarfsorientierter Angebote 

• Anschreiben mit Fragebogen folgt 
  



Sitzung AG SSG 
Göttingen, 5.11.2013 

  

 
 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 

Kristine Hillenkötter 
SUB Göttingen 

 
Kompetenzzentrum für Lizenzierung (KfL) 

  Standort Göttingen: Kristine Hillenkötter (hillenkoetter@sub.uni-goettingen.de) 
  Standort Berlin: Friederike Glaab-Kühn (friederike.glaab-kuehn@sbb.spk-berlin.de) 

 
Website:  www.fid-lizenzen.de  
Funktionsmail: info@fid-lizenzen.de  
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